
Auch das Jahr 2019 war ein sehr erfolgreiches Jahr für die Sektion GR.   

Auf Seite 2 finden Sie einen kurzen Rückblick auf das vergangene Jahr.  

Wir sind wieder gewachsen und dürfen nun 6 neue Mitglieder aufnehmen! 

Und wir wollen weiter wachsen: Nächstes Jahr erhalten Neumitglieder die 

Mitgliedschaft im ersten Jahr geschenkt!  

Bringen Sie ihre Freundin mit zum SVA! 

Und das, was beim Alten bleibt, ist: An allen unseren Anlässen sind Partner 

und Interessentinnen sehr willkommen! 

Haben Sie eine akademische Auszeichnung neulich erlangt? Dann teilen Sie 

uns dies mit. Lassen Sie unsere Mitglieder dazu gratulieren! 

Mittei lungsblatt  Januar 2020 , Nr. 11  

Datum: Donnerstag, 26. März 2020 

Zeit:  18.00 Uhr  

Ort:  Saal Restaurants Loë, Loëstrasse 161, 7000 Chur 

Anschliessend gemeinsames Abendessen  
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Die 49. GV der  Akademiker innen GR  

 Bitte reichen Sie Ihre Anträge für die GV bis 5. März bei uns ein,  da-

mit wir sie rechtzeitig versenden können. 

  Da die Delegierten Versammlung bereits am 27./28. März stattfindet, 

bitten wir diejenigen, die als Delegierte der Sektion fungieren möchten, sich 

bei der Präsidentin unter betschart.t@gmail.com bis zum 20. März anzumelden.  

 

Anmeldungen für die GV bei 

Claudia Hotz-Eckhardt T. 081 252 61 75; claudia-hotz@gmx.ch  

Liebe Akademikerinnen  



 

 

 

 

 

Kurzer Rückblick 2019 
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Das Jahr 2019 war das Jahr der Grossanlässe. In erster Linie zählt dazu das 100- Jahr-Jubiläum unserer Dachorganisation 

Graduate Women International in Genf. Die Sektion GR war mit ihren Teilnehmerinnen überdurchschnittlich zahlreich vertreten 

und hat so tatkräftig zur Vorbereitung und Durchführung dieses Anlasses beigetragen. Besonders hervorzuheben ist Ruth Nieffer, 

die als Mitglied des LAC  ein grossartiges Lob für ihre Leistung in der Organisation der Freiwilligenarbeit verdient. Fünf Teilneh-

merinnen fassten ihre Impressionen in fünf verschiedenen Berichten zusammen, die alle zusammen im gesamtschweizerischen 

Newsletter vom 31. Oktober 2019 online veröffentlicht wurden. Die Sektion GR erwies sich einmal mehr als eine sehr aktive unter 

den schweizerischen Sektionen.  

Der zweite Grossanlass war die Delegiertenversammlung des Schweizerischen Verbandes im April 2019 in Chur. Manuela Schiess 

hat diesen Anlass nahezu im Alleingang organisiert. Als Teil des Anlasses wurden auch verschiedene Stadtführungen angeboten. 

Die Willkommensrede wurde von unserem Mitglied Alt-Nationalrätin Brigitte Gadient gehalten.  

Den wichtigsten Anlass der Sektion GR bilde-

te die Verleihung des DUNNA-Preises. Diese 

Ehrung ist die einzige dieser Art im Kanton 

Graubünden. 2019 wurden mit dem Preis 

gleich zwei Bündnerinnen ausgezeichnet: 

Hedi Luck-Fasciati von Soglio und Lea 

Schneller-Theus von Felsberg. Einmal mehr 

zeigt sich, dass es im Kanton einige Frauen 

gibt, die jahrzehntelang unermüdlich und im 

Stillen für Frauenanliegen kämpfen und lei-

der der breiten Öffentlichkeit wenig bekannt 

sind. Der DUNNA-Preis hilft, solche Frauen 

für ihre Arbeit zu würdigen.  

Unsere Sektion ist weiterhin auf gutem Wege. Wir sind wieder gewachsen und konnten sechs Neueintritte verzeichnen! Um das 

Wachstum weiter zu fördern, beschloss der Vorstand die Lancierung einer Initiative: ab nächstem Jahr erhalten Neumitglieder die 

Mitgliedschaft im ersten Jahr geschenkt.  

Der Vorstand bemüht sich stets, ein vielseitiges und spannendes Programm zusammenzustellen. Besonders wird darauf geachtet, das 

vielseitige berufliche und intellektuelle Potential unserer Mitglieder zu nutzen. Die Veranstaltungen sollen auch als Plattform für 

Weiterbildung sowie intellektuellen und professionellen Austausch dienen. Neben einem Vortrag über Logosynthese standen zwei 

Vorträge von Jungakademikerinnen über nachhaltige Entwicklung und über soziolinguistische Forschung auf dem Programm. Doch 

auch das kulturelle und kulturhistorische Programm kam mit Veranstaltungen wie einer Theateraufführung und einem Besuch 

einer historisch bedeutenden Kapelle nicht zu kurz. 

Wir haben uns weiterhin professionalisiert. Der elektronische Versand der Einladungen zu den Anlässen inklusive Anmeldung er-

folgt nun in einer äusserst attraktiven und modernen Form, die viel Lob bekam.  

Auch im Jahr 2020 wird der Vorstand sich bemühen, die Erwartungen und Bedürfnisse unserer Mitglieder zu erfüllen und dafür 

nur eine einzige Gegenleistung zu verlangen: die Mitglieder sollen sich noch aktiver an den Veranstaltungen beteiligen. Mit diesem 

Wind im Rücken wird das Boot der SVA GR noch erfolgreicher in die Zukunft segeln! 

Tatjana Betschart, Präsidentin SVA GR 
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Veranstaltungen im ersten Halbjahr 2020 

Jahresausstellung der Bündner Künstlerinnen und Künstler  

Führung durch Stephan Kunz, Co-Direktor des Bündner Kunstmuseums  

Donnerstag, 9. Januar  Jahresausstellung der Bündner Künstlerinnen und Künstler im  

     Bündner Kunstmuseum, Führung durch Co-Direktor Stephan Kunz 

 

Freitag, 28. Februar  Forschungsinstitut SLF, Davos Führung durch Dr. Michael Bründl, 

     Leiter der Forschungsgruppe Lawinendynamik & Risikomanagement.  

 

Donnerstag, 26. März   Die 49. GV der Akademikerinnen GR   

 
 

Freitag, 8. Mai     „Aus 13 mach 1 – Raumentwicklung in einer neufusionierten     

     Gemeinde“, Vortrag von Frau Dr. Camelia Maissen 

 

Donnerstag, 4. Juni   „Ganzheitliche Heilung als alternative Medizin“, Vortrag von  

     Prof. Edith Jesenak, Professorin für Wirtschaftsinformatik FHGR  

Donnerstag, 9. Januar um18.30 Uhr 

 danach Abendessen im Restaurant La Vita, Steinbruchstr. 2, Chur 

Ort:  Bündner Kunstmuseum 

 

Die Jahresausstellung bildet den Abschluss des Jubiläumsprogramms 2019 „100 Jahre Bündner 
Kunstmuseum Chur“. Durch die Führung mit Stephan Kunz gewinnen wir einen Überblick 
über das aktuelle Kunstschaffen in und aus Graubünden.  

 

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung bis Dienstag, 7. Januar entgegen. 
Anmeldungen Tatjana Betschart  T.: 078 654 8000; betschart.t@gmail.com 

 

 

 



Freitag, 8. Mai um 18.00 Uhr mit anschliessenden Apèro 

Ort:  noch zu bestimmen 

Die Revision des eidgenössischen Raumplanungsgesetzes (RPG) wurde am 3. März 2013 mit 62,9% an-

genommen. Ziel der Gesetzesänderung ist es, durch die Förderung einer kompakten Siedlungsentwicklung 

die Zersiedelung in der Schweiz zu bremsen. 

Die Umsetzung der Revision stellt die junge Gemeinde Ilanz/Glion vor eine grosse Herausforderung. Sie be-

steht aus 13 Fraktionen, jede mit sehr unterschiedlichen Voraussetzungen, Bedürfnissen und Perspektiven. 

Als erster grosser Schritt in der Umsetzung der Revision wird zurzeit ein räumliches Leitbild ausgearbeitet. 
Wir sind sehr froh, Frau Dr. Camelia Maissen, Gemeindepräsidentin von Ilanz/Glion, für einen Vortrag ge-
wonnen zu haben. Sie stellt uns vor, wie die Gemeinde den Weg zu einem gemeinsamen Leitbild über ihre 
räumliche Entwicklung geht, wo die Chancen und Stolpersteine liegen und wieso es noch viel mehr auch den 
Blick der Frauen in der Raumplanung braucht.  

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung bis Dienstag, 5. Mai entgegen. 

Anmeldungen Marcelle Christen Einsiedler T. 076 431 77 46; marcelle.einsiedler@googlemail.com 

„Aus 13 mach 1 –  

Raumentwicklung in einer neufusionierten Gemeinde.“ 

Wie die Gemeinde Ilanz/Glion die Revision des Raumplanungsgesetzes anpackt. 

Vortrag von Frau Dr. Camelia Maissen, Gemeindepräsidentin von Ilanz/Glion 

Exkursion ins WSL-Institut für Schnee- und  
Lawinenforschung SLF in Davos 

 
Die Führung wird geleitet von Dr. Michael Bründl, Leiter der  
Forschungsgruppe Lawinendynamik und Risikomanagement am SLF 

Freitag, 28. Februar, 17:00 - 18:30  

Ort:  SLF, Flüelastrasse 11, 7260 Davos Dorf  

 
Seit 1936 auf dem Weissfluhjoch eine Handvoll Forscher in das erste Schneelabor einzogen, hat sich das SLF 
zu einem renommierten Forschungsinstitut im Davoser Talboden entwickelt. Heute forschen rund 140 Per-
sonen in Davos zu den Themen Schnee, Atmosphäre, Naturgefahren, Permafrost und Gebirgsökosysteme 

und entwickeln innovative Produkte, in denen sie ihr Wissen für die Anwendungen in der Praxis umsetzen. 

Die Führung am WSL-Institut für Schnee- und Lawinenforschung SLF in Davos startet mit einem Film über 
aktuelle Arbeiten am SLF. Im Anschluss daran werden wir in einer interaktiven Ausstellung verschiedene 
Forschungsthemen näher beleuchten. Wenn es die aktuellen Arbeiten zulassen, gehen wir ins Kältelabor 
und hören, was Schneeforscherinnen und Schneeforscher im Sommer machen. 
 
Anschliessend ein gemütlicher Austausch im Kirchner‘s Fondue Stübli, Turmhotel Viktoria. 

 

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung bis Dienstag, 25. Februar entgegen.  
Anmeldungen Tatjana Betschart  T. 078 654 8000; betschart.t@gmail.com 
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„Ganzheitliche Heilung als alternative Medizin“ 

Vortrag von Edith Jesenak, Professorin für Wirtschaftsinformatik an der FHGR  

Donnerstag, 4. Juni um 17.00 Uhr  

Ort: FHGR 
 
Der Mensch ist als Gesamtheit anzusehen. Eine Trennung von 
physischen und psychischen Prozessen kann nicht zu einer ganz-
heitlichen Heilung und langfristiger Gesunderhaltung führen.  
Der Vortag will die zahlreichen alternativen Heilungsmöglichkei-
ten aufzeigen, die Wichtigkeit der Selbstaktivierung mittels Massa-
ge andeuten, die Frequenzmedizin näherbringen, der Zusammen-
hang mit der Ernährung erklären, bewährte Methoden zum fit 
werden und fit bleiben darstellen und konkrete Hinweise zu den 
angesprochenen Bereichen abgeben. 

 

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung bis Montag, 1. Juni entgegen. 

Anmeldungen Claudia Hotz-Eckhardt T. 081 252 61 75; claudia-hotz@gmx.ch  

Unser neues Mitglied 

Geboren wurde ich in Sarajevo, der Hauptstadt von Bosnien und Herzegowina. Damals war dies 

noch eine von sechs Teilrepubliken Jugoslawiens. Die Schulzeit, wie auch das Studium der engli-

schen Sprache und Literatur habe ich ebenfalls in meiner Heimatstadt, an der Universität Sara-

jevo absolviert. 

Nach dem Studium (1985) kam ich in die Schweiz, zusammen mit meinem jetzigen Ehemann. 

Meine erste Stelle als Englischlehrerin durfte ich an der Rudolf Steiner Schule antreten, wo ich 

sieben Jahre lang nach der Waldorfpädagogik unterrichtete.  

Leider sanken mit der Zeit die Schülerzahlen an der Rudolf Steiner Schule und so musste ich 

schweren Herzens meine Stelle als Englischlehrerin aufgeben. Meine Suche nach einer neuen 

Anstellung führte im Jahr 1998 zu einem kleinen Pensum für Englisch an der damaligen Frauen-

schule und etwas später zu einer Vollzeitanstellung an der damaligen Wirtschaftsmittelschule der 

Stadt Chur. Im Jahr 2000 wurde sodann die WMS Chur an die Kantonsschule angegliedert, wo 

ich immer noch Englisch mit Freude unterrichte.        

Jelena Marijanovic 

Lic. phil. I 

Gymnasiallehrerin 
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25.-28.6.2020   SVA goes Brussels  

Belgien ist ein dreisprachiges Land voller Gegensätze mit einem reichen architekto-

nischen und kulturellen Erbe. Der SVA möchte Ihnen die vielen Facetten der euro-

päischen Metropole Brüssel auf verschiedenen Stadtspaziergängen zeigen. Auch ein 

Besuch der Europäischen Institutionen und der Mission der Schweiz bei der EU ist 

geplant. Das Reiseprogramm beinhaltet dabei neben touristischen Highlights auch 

persönliche Begegnungen und Gespräche mit Menschen vor Ort. Natürlich werden 

Degustationen belgischer Spezialitäten nicht fehlen. 

Die Teilnehmendenzahl liegt mindestens bei 10, maximal bei 25 Personen. Der An-

meldeschluss liegt vor Ostern. An- und Abreise sowie Unterkunft sind individuell zu 

buchen. 

von Tanya Wittal-Düerkop, Sektion BE  

Der Jahresausflug 2020 führt uns am Samstag, den 29. August, auf Einladung von 

Katharina Wanner Meyer (Sektion BE) nach Oberhofen. Der idyllisch am Thuner-

see mit Blick auf die Berner Alpen gelegene Ort hat 2018 den Wettbewerb für «das 

schönste Dorf der Schweiz» gewonnen. Auf dem Programm stehen u. a. ein gemein-

samer Lunch und der Besuch des Schlosses, dem Wahrzeichen von Oberhofen.  

Eine detaillierte Einladung folgt  

Fr-So 18.-20.9.2020 UWE Conference & AGM 2020 

  Hundertjahrfeier der französischen Akademikerinnen AFFDU in Paris 

 

Fr-So 9.-11.10.2020 DACH-Treffen in Rotterdam und Delft  

Sa 29.8.2020 Jahresausflug SVA  

Fr-Sa 27.-28.3.2020    Delegierten Versammlung SVA in Bern  

Oberhofen 



Vorstandsmitgl ieder der Sekt ion Graubünden  

Alle sind herzlich zu unserem populären Montagsstamm eingeladen! 

Wir treffen uns im Restaurant Va Bene, Gäuggelistr. 60, ab 18.00 Uhr.  

Wunderbare Texte von Ilze Riedi werden Sie an kommende Anlässe erinnern - wie  

gewohnt per E-Mail drei Tage vor dem Stammtisch-Treffen. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Business  Lunch  

Montagsstamm   
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Tatjana Betschart 
Präsidentin 

Sonnhaldenstr. 3 
7000 Chur 

T. 081 353 41 08 betschart.t@gmail.com 

Doris Sonderegger-Marthy 
Kassiererin,  
Delegierte Zentralvorstand 

Roterturmstr. 9 
7000 Chur 

T. 079 665 36 67 doson@bluewin.ch 

Eva Sieber-Müller 
Aktuarin 

Alexanderstr. 8 
7000 Chur  

T. 081 253 33 44 eva.sieber@hispeed.ch 

Claudia Hotz-Eckhardt 
Veranstaltungen 

Nelkenweg 11 
7000 Chur 

T. 081 252 61 75 claudia-hotz@gmx.ch  

Marcelle Christen Einsiedler 
Veranstaltungen 

Reichenaustr. 41 
7015 Tamins 

T.076 431 77 46 
marcelle.einsiedler 

@googlemail.com 

Möchten Sie im Rahmen eines gemütlichen Lunchs neue Menschen kennenlernen und Ihre Bekannten vor-

stellen? Dann bringen Sie Partner, Freunde und SVA-Interessierte mit!  

Wir treffen uns am jeweils letzten Donnerstag des Monats im 

Restaurant Otello, Hartbertstr. 10, ab 12.00 Uhr. 

Anmeldungen bei Karin Walder  

E-Mail: kkuettel@hotmail.com 

 

Donnerstag, 30. Januar, 27. Februar, 30. April, 28. Mai, 25. Juni, 30. Juli 

Unser informeller und geselliger Austausch über Mittag wird immer beliebter! 

Montag, 6. Januar, 3. Februar, 2. März, 6. April, 4. Mai, 1. Juni, 6. Juli 


